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Liebe Netzwerkerinnen und Netzwerker,
liebe Wohnprojekt-Interessierte, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
aus der allgemeinen Sommerpause heraus wollen wir in 
vor allem einen Ausblick auf die anstehenden Aktivitäten des Netzwerks geben.

Ein Schwerpunkt im Herbst ist natürlich wieder die Infobörse 

Für alle Fachleute aus der Wohnungswi
Oktober von Interesse sein. 

Und nach wie vor gilt: Wenn Sie für Ihre Wohninitiative oder für Ihr Wohnprojekt Informationen über 
diesen Newsletter verbreiten möchten, schicken Sie uns einfach Ihre
Terminankündigungen. 

Bei Ideen, Fragen und Anregungen können Sie sich gern an uns wenden:
Kontakt: info@gemeinschaftliches
 

---------------------------------------------------------------------------

Das Netzwerk Frankfurt für gemeinschaftliches Wohnen e.V.

---------------------------------------------------------------------------
 

Mit guter Laune in den Sommer

Es war ein fröhlicher Einstieg in di
Wohnen am Samstag, 19. Juni 2010, seinen fünften Geburtstag (etwas verspätet) und sein Sommerfest 
(pünktlich) im Jugendcafé des DGB
müssen da abgefärbt haben, denn schon bei der Vorbereitung hatten die Netzwerk
Spaß, wie Sabine Frank von der Vorstandsgruppe erzählt. Außer ihr waren mit von der Partie: Cordula 
Kähler, Gisela Kramm, Jürgen Kölbl, Eckhart Kyrieleis, Rolf Ro

Das Team hatte von der Gruppe "klezmer terz" Heike Bachmann (Akkordeon) und Birgit Pfau (Geige) 
engagiert. Diese kamen spielend in Kontakt mit ihrem Publikum mit Klezmer und Folklore aus Süd
und Osteuropa, trafen den richtigen Ton und die Erwartunge
Rundtänzen auf der Terrasse führte. Zuvor schon hatte René van Roll die Netzwerkerinnen und Netz
werker mit Musikkabarett in gute Laune versetzt; mit seinen munteren Persiflagen aus seinem Pro
gramm "Der will nur spielen". Hans Roth von der Vorstandsgruppe hatte den "Rollstuhlfahrer aus 
Leidenschaft", wie sich der Künstler selbst nennt, vermittelt; beide gehören zur Gruppe "Höchst 
erfreulich". 

Drinnen und draußen war so viel Platz, dass die Zahl von 60 Besucherinnen und 
auffiel; zumal die Leute kamen und gingen; ganz zwanglos. Alle waren bepackt mit Leckereien, die in 
einem extra Raum am Büfett aufgebaut wurden. Die lukullischen Genüsse für Kaffee
Abendbrot waren reichlich und vielsei
Helferinnen und Helfer die Durstigen mit Getränken zum Selbstkostenpreis.

Zum Aufräumen am Sonntag trafen sich noch mal zehn Unermüdliche. Nach der Arbeit gab es noch 
ein Frühstück mit selbst gemachter Marmelade. (
 

Informationsveranstaltung für neu Interessierte 

Am Mittwoch, dem 11. August, um 19.00 Uhr findet die nächste Informationsveranstaltung der Koordi
nations- und Beratungsstelle gemeinsam mit der Genossenschaft Fundament eG statt. 
Es zeichnet sich ab, dass einige Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dieser Runde eine neue Initiative 
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Liebe Netzwerkerinnen und Netzwerker, 
 

sehr geehrte Damen und Herren,  

aus der allgemeinen Sommerpause heraus wollen wir in dieser Ausgabe einen kurzen Rückblick und 
vor allem einen Ausblick auf die anstehenden Aktivitäten des Netzwerks geben. 

Ein Schwerpunkt im Herbst ist natürlich wieder die Infobörse – die Vorbereitungen sind angelaufen.

Für alle Fachleute aus der Wohnungswirtschaft dürfte zudem die Fachtagung der Schader Stiftung im 

enn Sie für Ihre Wohninitiative oder für Ihr Wohnprojekt Informationen über 
diesen Newsletter verbreiten möchten, schicken Sie uns einfach Ihren Text oder die 

Bei Ideen, Fragen und Anregungen können Sie sich gern an uns wenden: 
info@gemeinschaftliches-wohnen.de oder Tel.: 069 / 91 50 10 60. 
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Das Netzwerk Frankfurt für gemeinschaftliches Wohnen e.V. 

--------------------------------------------------------------------------- 

Mit guter Laune in den Sommer 

Es war ein fröhlicher Einstieg in die Ferienzeit, als das Netzwerk Frankfurt für gemeinschaftliches 
Wohnen am Samstag, 19. Juni 2010, seinen fünften Geburtstag (etwas verspätet) und sein Sommerfest 
(pünktlich) im Jugendcafé des DGB-Hauses in Frankfurt feierte. Die Treffen der AG Sommerfest 

üssen da abgefärbt haben, denn schon bei der Vorbereitung hatten die Netzwerk
Spaß, wie Sabine Frank von der Vorstandsgruppe erzählt. Außer ihr waren mit von der Partie: Cordula 
Kähler, Gisela Kramm, Jürgen Kölbl, Eckhart Kyrieleis, Rolf Roeder. 

Das Team hatte von der Gruppe "klezmer terz" Heike Bachmann (Akkordeon) und Birgit Pfau (Geige) 
engagiert. Diese kamen spielend in Kontakt mit ihrem Publikum mit Klezmer und Folklore aus Süd
und Osteuropa, trafen den richtigen Ton und die Erwartungen – was schließlich zu ausgelassenen 
Rundtänzen auf der Terrasse führte. Zuvor schon hatte René van Roll die Netzwerkerinnen und Netz
werker mit Musikkabarett in gute Laune versetzt; mit seinen munteren Persiflagen aus seinem Pro

n". Hans Roth von der Vorstandsgruppe hatte den "Rollstuhlfahrer aus 
Leidenschaft", wie sich der Künstler selbst nennt, vermittelt; beide gehören zur Gruppe "Höchst 

Drinnen und draußen war so viel Platz, dass die Zahl von 60 Besucherinnen und Besuchern gar nicht 
auffiel; zumal die Leute kamen und gingen; ganz zwanglos. Alle waren bepackt mit Leckereien, die in 
einem extra Raum am Büfett aufgebaut wurden. Die lukullischen Genüsse für Kaffee
Abendbrot waren reichlich und vielseitig. An der gut ausgestatteten Bar versorgten freiwillige 
Helferinnen und Helfer die Durstigen mit Getränken zum Selbstkostenpreis. 

Zum Aufräumen am Sonntag trafen sich noch mal zehn Unermüdliche. Nach der Arbeit gab es noch 
ter Marmelade. (buc) 

Informationsveranstaltung für neu Interessierte  

Am Mittwoch, dem 11. August, um 19.00 Uhr findet die nächste Informationsveranstaltung der Koordi
und Beratungsstelle gemeinsam mit der Genossenschaft Fundament eG statt. 

eichnet sich ab, dass einige Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dieser Runde eine neue Initiative 
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gründen. Wir möchten darüber hinaus mit allen neu Interessierten verschiedene Fragen rund ums 
gemeinschaftliche Wohnen diskutieren. Außerdem möchten wir die Gelegenheit bieten, sich gegenseitig 
kennen zu lernen. 
Treffpunkt: Foyer des Amtes für Wohnungswesen der Stadt Frankfurt am Main, Adickesallee 67/69. 
Für Rückfragen: info@gemeinschaftliches-wohnen.de oder Tel.: 069 / 91 50 10 60. 
 

ProWoKultA ist neues Mitglied im Netzwerk 

Seit Mai 2010 ist ProWoKultA Mitglied im Netzwerk. Das Wohnprojekt am Frankfurter Berg besteht 
seit rund 15 Jahren und hat seinerzeit das Gebäude von der Wohnheim GmbH mieten können.  

Eine gute Gelegenheit, um das Projekt kennen zu lernen, ist das Sommerfest: Am Samstag, 14.08.2010, 
ab 14.00 Uhr veranstaltet ProWoKultA wieder sein Straßenfest unter dem Motto: "Der Berg groovt" 
quasi vor der Haustür am Ulmenrück 7-11, 60433 Frankfurt mit Kinderprogramm, Futter- und 
Getränkemeile mit Kaffee/Kuchen, Salat, Grill und Bingo, live Musik und vielem mehr. 
 

Die nächste Mitgliederversammlung 

"Zu Gast bei... den Frankfurter Familien von Fundament eG" lautet das Thema des nächsten Netzwerk-
Treffens am Mittwoch, dem 18.08.2010, von 18.30 bis 20.30 Uhr. Nachdem wir uns vor einiger Zeit bei 
den Preungesheimer Ameisen getroffen haben und einen guten Eindruck vom Projekt bekommen 
konnten, treffen wir uns dieses Mal "nebenan" bei den Frankfurter Familien in Preungesheim in der 
Alkmenestraße 24.   

Gern können auch Gäste hinzukommen, die sonst nicht an den Mitgliederversammlungen teilnehmen: 
Schicken Sie uns bitte eine kurze Nachricht an info@gemeinschaftliches-wohnen.de , damit wir einen 
Überblick erhalten, mit wie vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wir rechnen können. 
 

4. Frankfurter Informationsbörse für gemeinschaftliches und genossenschaftliches Wohnen 

Auch dieses Jahr findet wieder die Infobörse in den Römerhallen statt. Wohninitiativen, 
Wohnprojekte, Vereine und andere Akteure der Wohnungswirtschaft können sich wieder mit einem 
Stand beteiligen. 

Das Amt für Wohnungswesen hat bereits ein Anmeldeformular erstellt, das man auch von der 
Homepage des Netzwerks www.gemeinschaftliches-wohnen.de – Stichwort Informationsbörsen - 
herunterladen kann. 
Zur Vorbereitung trifft sich die AG Infobörse des Netzwerks das nächste Mal am Dienstag, dem 10. 
August um 18 Uhr in der Adickesallee 67/69. 
 

--------------------------------------------------------------------------- 

Aktuelles aus den Initiativen und Projekten 

--------------------------------------------------------------------------- 
 

Besichtigung "Industriedenkmäler rund um die Bockenheimer Warte"  

Im Rahmen der Tage des offenen Industriedenkmals der Route der Industriekultur Rhein-Main vom 
13. bis 15.08.2010 (www.route-der-industriekultur-rhein-main.de) können am 13.08.2010 von 17.30 
bis 19.00 Uhr die Industriedenkmäler rund um die Bockenheimer Warte besichtigt werden. Die Tour 
führt über das Gelände der alten Druckerei Dondorf, in das ehemalige Straßenbahndepot an der 
Bockenheimer Warte sowie über das ehemalige Werksgelände von Hartmann & Braun, das in 
Gewerbe- und Wohnraum umgewandelt wurde. 
Veranstalter sind die Freunde Bockenheims e.V. - Verein für Ortsgeschichte. Eine Anmeldung ist 
erforderlich bei Friedhelm Buchholz, Tel. 069 704667, FriediFFM@gmx.de. 
Die Teilnahme kostet 3 Euro, Treffpunkt ist vor dem Straßenbahndepot gegenüber der Bockenheimer 
Warte. 
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Veranstaltung auf dem Naxosgelände 

Am Sonntag, dem 15. August stellen die Gruppen von W.I.R./Lila Luftschloss eG, Fundament eG, 
Schnelle Kelle und Baumaßschneider sowie die Wohnbaugenossenschaft in Frankfurt am Main eG 
und die Bürgerstadt AG ab 11.00 Uhr ihre Entwürfe auf dem Naxosgelände vor.  

Wer sich genauer über die Naxoshalle informieren möchte, kann von 11 bis 13 Uhr an der "Matinée in 
der Naxoshalle: Führung und Film zur Geschichte der Naxos-Union" teilnehmen.  
Eine Führung durch die Halle und das Gelände leitet die Matinée ein, die im Rahmen der "Tage der 
Industriekultur Rhein-Main" stattfindet (www.kulturregion-frankfurt-rheinmain.de).  
Die Teilnahme an der Matinée kostet 5 Euro, ermäßigt: 3 Euro und es ist eine Anmeldung 
erforderlich: Theater Willy Praml, Tel. 069 4305 4734, oder theater.willypraml@t-online.de.  
Treffpunkt: Naxoshalle in der Wittelsbacherallee 29.  

 

Sommerfest bei "anders leben - anders wohnen" 

Am Samstag, dem 21. August, ab 13.00 Uhr feiert "anders leben – anders wohnen e.V." in Bergen-
Enkheim sein Sommerfest. Gäste sind herzlich willkommen und können sich ein Bild vom 
Wohnprojekt machen oder sich über die Erfahrungen mit dem Gemeinschaftlichen Wohnen 
austauschen.  
Adresse: An der Leuchte 35a in Frankfurt – Bergen-Enkheim  
(von der Endhaltestelle der U4 und U7 gut zu Fuß zu erreichen) 
 

Wohnen auf Naxos 

Die vier Gruppen, die Mitglied beim Netzwerk für Gemeinschaftliches Wohnen sind und auf dem 
Naxosgelände ein Projekt realisieren wollen, sind komplett. Aber für das Wohnprojekt "Familiensinn" 
der Wohnbaugenossenschaft in Frankfurt am Main e.G. können sich Familien mit Kindern noch 
regulär unter http://www.wbg-ffm.de/ oder bei Frau Schlesier gerda.schlesier@wbg-ffm.de, Tel.: 069-
9542599-0 bewerben. 
 

--------------------------------------------------------------------------- 

Hinweise auf weitere Termine und Veranstaltungen 

--------------------------------------------------------------------------- 
 

"Wohntisch"-Treffen 

Weiterhin findet jeden ersten Dienstag im Monat das Wohntisch-Treffen statt, wo man sich kennen 
lernen und eine nachbarschaftlich verbundene Gruppe finden oder bilden kann – aber es gibt einen 
neuen Treffpunkt: das Rotlint-Café in der Rotlintstraße 58, 60316 Frankfurt am Main. 
Der nächste Termin ist der 3. August, 18 bis 21 Uhr. Mehr Informationen unter: www.wohntisch.de. 
 

"Urbane Interventionen im Frankfurter Bahnhofsviert el" 

bb22 veranstaltet am Mittwoch, dem 11. August, ab 19 Uhr die Diskussionsveranstaltung "reclaim the 
street" mit Gästen aus Hamburg und Berlin. Die Veranstaltung findet in der Niddastraße 70 über dem 
"Druckraum" statt. 
 

Die Paul-Gerhardt-Gemeinde in Niederrad feiert den 80. Geburtstag des Gemeindehauses 

"Neues Wohnen – Neues Bauen", "Die Frankfurter Küche" und "Die Wohnung für das Existenz-
minimum" sind sehenswerte Filme über Architektur und Wohnungsbau des Neuen Frankfurt und 
gelten inzwischen schon als Klassiker. Die Paul-Gerhardt-Gemeinde veranstaltet am 24. August um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus in der Gerauer Straße 52 einen Filmabend mit Joachim Krausse. Anlass 
ist der 80. Geburtstag des "kleinen weißen Riesen". 
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Am Donnerstag, dem 16. September, um 19.30 Uhr folgt im Gemeindehaus Gerauer Straße 52 die 
Podiumsdiskussion "Perspektiven für ein Gebäude des Neuen Frankfurt" mit Dr. Konrad Elsässer, 
Dieter von Lüpke, Prof. Manfred Stumpf und Markus Leben.  
Weitere Informationen unter www.pgg-ffm.de/menu.html 

 

Forum Älter werden in Sachsenhausen 

Das nächste "Forum Älter werden in Frankfurt" des Jugend- und Sozialamts mit Informationen und 
Vorträgen findet am 21. September 2010 statt. Dieses Mal wird das Forum für die Stadtteile Goldstein, 
Niederrad, Oberrad, Sachsenhausen und Schwanheim im Bürgerhaus Südbahnhof im großen Saal 
veranstaltet.  
Beginn: 17:30 Uhr, die Informationsstände sind ab 17:00 Uhr aufgebaut. 
 

"Urbane Zukünfte – Impulse für Wohnen, Quartiere, Stadtentwicklung" 

In Hamburg findet am 24. September die Fachtagung "Urbane Zukünfte" statt. Das Programm kann 
man demnächst von der Website www.wohnbund.de unter dem link "Aktuelles" herunterladen. 
Veranstalter der Tagung sind die Stattbau Hamburg Stadtentwicklungsgesellschaft mbH und der 
wohnbund e.V.  
 

Fachtagung der Schader Stiftung 

Am 13. und 14. Oktober 2010 findet im Schader-Forum in Darmstadt die Fachtagung "Rendite durch 
Wohnen und Leben - Potentiale gemeinschaftlicher Wohnformen" statt. 
Die Fachtagung richtet sich an Vertreter der Wohnungswirtschaft, des Kreditwesens, der Kommunen 
bzw. Kreise sowie des Sozial- und Gesundheitswesens. Sie gliedert sich in zwei Tage, von denen der 
erste Tag vor allem der Information, der zweite Tag der Erarbeitung von Handlungsempfehlungen 
dient.   
Das Programm und alle weiteren Informationen findet man unter:  
www.schader-stiftung.de/gesellschaft_wandel/1213.php.  
Dort gibt es auch die Möglichkeit, das Anmeldeformular herunterzuladen. 
 

Seminare für Ehrenamtliche 

Die Selbsthilfe-Kontaktstelle Frankfurt hat ihr neues Programm "Weiterbildung für Ehrenamtliche" 
herausgegeben. Auf der Homepage www.selbsthilfe-frankfurt.net findet man unter dem Stichwort 
"news" die Verknüpfung zu den Angeboten und zum Seminar-Flyer des Frankfurter Trägernetzwerks 
wie beispielsweise zu den Themen "Pressearbeit" oder "Fundraising". 
 

--------------------------------------------------------------------------- 

Lesetipps 

--------------------------------------------------------------------------- 
 

Hinweise und Anregungen 

Die Hefte der Stiftung trias www.stiftung-trias.de sind für Wohninitiativen sehr empfehlenswert. Wir 
haben einen Vorrat an Heften in der Koordinations- und Beratungsstelle und geben sie zum 
Selbstkostenpreis gern weiter. 
 

Sie lesen diesen newsletter regelmäßig…? 

… und möchten uns Hinweise oder Termine schicken, die hier veröffentlicht werden können?  
Der newsletter hat mittlerweile über 500 Abonnentinnen und Abonnenten – das heißt die Nachrichten 
erreichen einen großen Kreis an Interessierten.  
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Unter den Einsenderinnen und Einsendern, die uns bis zum 15.9.2010 Hinweise, Anregungen oder 
auch nur einen Kommentar zum newsletter schicken, verlosen wir zwei Mal ein neues Taschenbuch 
zum gemeinschaftlichen Wohnen: "Zusammen ist man nicht allein – Alternative Wohnprojekte für 
Jung und Alt" von Jutta Besser, erschienen 2010 im Patmos Verlag.  
Die Gewinner werden bis zum 20.9.2010 benachrichtigt. 
 

 

Herzliche Grüße 
Vorstand und Koordinatorin 
 

PS: Ältere Ausgaben von "Aktuelles" können Sie als pdf herunterladen unter: 
www.gemeinschaftliches-wohnen.de – Stichwort Newsletter 

Falls Sie in Zukunft keine weitere Ausgabe von "Aktuelles" erhalten möchten, schicken Sie bitte eine 
kurze Nachricht an info@gemeinschaftliches-wohnen.de 
 


